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1. 
 

Drucksache Nr.:  0236/2008/DS 
======================= 

 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Hauptausschuss 03.02.2009 N Kenntnisnahme 
Finanz- und Wirtschafts-
förderungsausschuss 

11.02.2009 Ö Kenntnisnahme 

Ratsversammlung 19.03.2009 Ö Endg. entsch. Stelle 
 
 
 
 
Berichterstatter: 

 
Oberbürgermeister Unterlehberg 
 

 
Verhandlungsgegenstand: 

 
Stellenplan 2009 / 2010 
 

 
A n t r a g : 

 
Den in der Anlage aufgeführten Verände-
rungen gegenüber dem Stellenplan  
2007 / 2008 
 
A  Neuschaffung von Stellen 
B  Einsparung von Stellen 
C  Neubewertung von Stellen 
D  Sonstige Stellenplanänderungen 
 
wird zugestimmt. 
 

 
Finanzielle Auswirkungen: Die vorgeschlagenen Stellenveränderungen  

wurden bei der Veranschlagung der Personal- 
kosten zum Haushalt 2009 / 2010 berücksichtigt. 
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B e g r ü n d u n g : 

 
 
Bedingt durch die zweijährige Haushaltsführung und durch einige strukturelle Änderungen 
ergeben sich auch für den Stellenplan 2009 / 2010 wieder zahlreiche Veränderungen. 
Das fortgesetzte Bemühen um weiteren Stellenabbau zur Reduzierung der Personalkosten 
ergibt sich aus der Auflistung „B - Einsparung von Stellen“, wonach insgesamt rund 20,25 
Stellen eingespart werden. 
Weitere Einsparungen im Umfang von rund 9,25 Stellen, die zum Teil durch entsprechende 
„kw-Vermerke“ jedoch erst im zu beschließenden Stellenplan 2009 / 2010 wirksam werden, 
ergeben sich aus der Anlage „D - Sonstige Stellenplanveränderungen“. 
 
Diesen Einsparungen stehen jedoch, überwiegend bedingt durch die Einrichtung von ins-
gesamt rund 19,5 zusätzlichen Stellen im Bereich Kinder und Jugend zur Verwaltung und 
zum laufenden Betrieb von Tageseinrichtungen für Kinder als Folge der Ausweitung der 
Betreuungsmöglichkeiten für Kinder unter drei Jahren in Kindertageseinrichtungen (siehe 
hierzu Drucksachen-Nr. 1382 / 2003 sowie 0146 / 2008 = A 3.3 und A 3.4), zahlreiche Neu-
schaffungen von Stellen gegenüber. 
 
Die Gesamtzahl der Stellen hat sich in den letzten vier Doppelthaushalten wie folgt entwickelt: 
 

Haushaltsjahr Anzahl der Stellen 
2003 / 2004 1.157,4 
2005 / 2006 1.143,2 
2007 / 2008 1.091,1 
2009 / 2010 1.017,2 

 
Für den kommenden Doppelthaushalt ist jedoch zu berücksichtigen, dass 8,4 Beschäftigte der 
neu geschaffenen „Regionalen Bildungszentren“ (UA 24400) und 62,6 Stellen des Dienst-
leistungszentrums (UA 40500) künftig im nachrichtlichen Teil des Stellenplanes geführt  
werden. 
Festzustellen ist somit, dass trotz der immensen Erhöhungen im Kita-Bereich eine Aus-
weitung des Stellenplanes verhindert werden konnte, sich noch eine leichte Reduzierung 
um 3,9 Stellen errechnet. 
 
Zu den bereits erwähnten Erhöhungen im Bereich der Kindertagesstätten führten insbesondere 
folgende Faktoren dazu, dass ein noch besseres Ergebnis nicht erzielt werden konnte: 
 
 
 Weiterer Bedarf von 6,5 Planstellen für die Organisation des Rechnungswesens im  

Echtbetrieb nach Abschluss des Projektes gemäß Drucksache 0131 / 2008 (siehe A 1.2). 
 
 Übernahme von zwei Beschäftigten gemäß Vertrag zur Bildung einer Verwaltungs-

gemeinschaft mit der Gemeinde Bönebüttel gemäß Drucksache Nr. 1303 / 2003  
(siehe A 1.1). 
 
 Schaffung von zwei Planstellen zur Umsetzung der Planungen zum Neubau und zur  

Sanierung der Freiherr-vom-Stein-Schule gemäß Drucksache 1345 / 2003 (siehe A 4.1). 
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Nähere Einzelheiten zu den vorgeschlagenen Veränderungen ergeben sich aus den  
beigefügten Unterlagen, zu denen noch folgende Anmerkungen zu machen sind: 
 
 
Zu A: 
 
Neben den bereits erwähnten Neuschaffungen für die Bereiche Verwaltungsgemeinschaft 
Bönebüttel, Ausbau Kindertagesstätten, Neues Rechnungswesen und Freiherr-vom-Stein-
Schule handelt es sich lediglich um 2,5 zeitlich befristete Stellen (0,5 Stelle „kw 05 / 2009“ 
sowie 2 Stellen „kw 12 / 2010“), deren Kosten durch Einsparungen bzw. durch Landes-
zuschüsse gedeckt sind. 
 
 
Zu B: 
 
Die vorgeschlagenen Einsparungen erstrecken sich erneut auf alle Bereiche der Verwaltung. 
Wie schon in den Vorjahren werden frei werdende Stellen daraufhin untersucht, ob eine Wie-
derbesetzung unbedingt erforderlich ist. Über eine vorzunehmende Wiederbesetzung  
entscheidet der Unterzeichner im Einzelfall. 
 
 
Zu C: 
 
Der Stellenplanentwurf enthält einen umfangreichen Katalog von Stellenneubewertungen. 
Hier sind Stellenanhebungen, Stellenabwertungen aber auch Stellenüberprüfungen aufgeführt, 
bei denen eine Anhebung der Stelle aus tariflichen oder bewertungsmäßigen Gründen abge-
lehnt werden muss. 
 
 
Zu D: 
 
Hier sind insbesondere redaktionelle Veränderungen, Stellenumwandlungen, Änderungen  
von Stellenvermerken, aber auch Neuschaffungen und Einsparungen aufgeführt, die sich  
gegenseitig aufheben oder die im Zusammenhang betrachtet wurden. 
 
2.  Wv. 
 
 
 
 
 
     Unterlehberg 

 

Oberbürgermeister  
 
Anlagen:  
 
 A Neuschaffung von Stellen 
 B Einsparung von Stellen 
 C Neubewertung von Stellen 
 D Sonstige Stellenplanänderungen 


